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Vorwort Humor
Sehr geschätzte Gönner, Inserenten und 
Freunde des Gewichthebersports, liebe 
Sportlerinnen und Sportler.

Bereits halten Sie wieder Heft Nr.3 in den 
Händen, wie doch die Zeit vergeht. Es ist 
mir eine grosse Freude einige  Zeilen an 
Sie zu schreiben. Sind wir doch mittler-
weile wieder zuversichtlich in den Herbst 
gestartet und durften, wie Sie im letzten 
Heft lesen konnten, etliche Titel nach 
Rorschach bringen. Nationale und Inter-
nationale Goldmedaillien aus dem 2022 
zieren die Wohnungen von ASR Verein-
sangehörigen, dies erfüllt mein Herz mit 
Freude und Stolz. 

Die sehr fleissigen Hebenden des Ver-
eins zeigen immer wieder wie es sich lohnt 
seriös vorbereitet an den Wettkämpfen 
anzutreten. Die Früchte lassen sich dann 
auch ernten und  immer wieder können 
sich unsere  Startenden fehlerfreie Serien 
in die Protokolle tippen lassen.  

Die erste Ligarunde konnten wir unter 
besten Bedingungen in den Hallen des 
Bützel in Buchen Staad durchführen. Die 
sehr gute Infrastruktur wird jeweils auch 
von den Gästen aus der ganzen Schweiz 
gelobt. Auch haben wir uns an den zahl-
reichen Zuschauern welche mit grossem 
Interesse die Wettkämpfe verfolgten sehr 
gefreut. Auch an alle Helfenden vom “A“  
wie Aufbau über die Festwirtschaft bis 
zum  “Z“ wie Zusammenräumen  an die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön. Es 
ist auch im Hantelsport wie an allen an-
deren Anlässen, ohne Helfer kein Anlass!

Schauen wir etwas in die Zukunft, am 
3. Dezember fahren wir an die zweiten 
Ligakämpfe nach Andelfingen und am 
30.12.22 führen wir unser beliebtes Sil-
vesterstemmen durch. An diesem Anlass 
besteht einmal mehr die Gelegenheit un-
sere Athletinnen und Athleten Live zu er-
leben.

Etwas früh, aber doch schon vor der 
Haustür wünsche ich Ihnen von Herzen 
eine geruhsame besinnliche Advents-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins 2023. Von allem das Beste für 
Sie mit guter Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit.
Mit besten Grüssen

Philipp Graber
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Portrait: Otto Lames
Geburtsdatum: 08.02.1993
Zivilstand: ledig
Sternzeichen: Wassermann
Beruf/Arbeitsplatz: Berechnungsingenieur Radsatzfestigkeit (Stadler Rail)
Sportliche Aktivitäten: Gewichtheben, Velofahren, Wandern
Hobbies: Violoncello spielen, Lesen

Wann und wie kamst Du zum ASR?
Das erste Mal bin ich mit dem ASR im 
Frühjahr 2019 in Kontakt gekommen, als 
ich meine Masterarbeit Stadler (damals 
noch in Altenrhein) begonnen habe. Ich 
habe damals noch in Karlsruhe gewohnt 
und studiert und war dort auch als Ge-
wichtheber im KSV Durlach aktiv. Natür-
lich habe ich dann geschaut, wo ich den 
Sport für das halbe Jahr in der Schweiz 
ausüben könnte und habe dann hoch-
erfreut festgestellt, dass es den für mich 
hervorragend gelegenen ASR gibt, bei 
dem ich dann im Training auch noch sehr 
freundlich aufgenommen wurde.

Welches waren Deine sportlichen Höhe-
punkte im ASR?
Ein Höhepunkt war die Teilnahme am 
Mannschaftsfinal 2021 in Tramelan, 
aber auch die Möglichkeit, meine aus 
Deutschland mitgebrachten Bestleistun-
gen alle deutlich steigern zu können (vor 
allem im Reissen, wenn wir ehrlich sind, 
dieses Stossen ist mir nach wie vor ein 
Rätsel…). 

Noch viel schöner finde ich es aller-
dings zu sehen, wie viel besser meine Ver-
einskollegen jedes Jahr werden!

Was und wie oft trainierst Du?
Zur Zeit trainiere ich zweimal pro Woche 
Gewichtheben. Dabei konzentriere ich 
mich darauf, die Freude am Sport und 

der Gemeinschaft zu geniessen, denn auf-
grund einiger Wehwehchen und häufigen 
Reisen für die Arbeit kann ich mich der-
zeit nicht so sehr aufs Training fokussie-
ren, wie ich es gerne würde.

Meine Lieblingsübung ist dabei das 
Reissen in diversen Geschmacksrichtun-
gen, ob vom Boden, aus dem Hang oder 
von Blöcken, Hauptsache in die Hocke. 
Neuerdings finde ich aber auch langsam 
Gefallen am Ausstoss! (Vielleicht ist das ja 
der Beginn einer tollen Freundschaft?)

Otto und Reissen: das passt super - 98 kg Otto und das Stossen: der Beginn 
einer wunderbaren Freundschaft 
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Was gefällt Dir am ASR und welche Aufga-
ben hast Du im Verein?
Meine Hauptaufgabe ist zweifelsohne das 
reissen mehr oder weniger guter Witze so-
wie gute Laune im Training. Ausserdem 
probiere ich immer neue Übungen aus, 
um sie im Zweifel den anderen empfehlen 
zu können. Meistens muss ich aber eher 
abraten…

Am ASR gefällt mir das fröhliche Mit-
einander im Training. Es wird nicht nur 
nebeneinander her trainiert, sondern An-
teil an Freud und Leid der anderen genom-
men. In letzter Zeit habe ich ausserdem 
oft die Möglichkeit, etwas von meiner 
inzwischen angesammelten Erfahrung an 
neuere (und talentiertere) Mitglieder ab-
zugeben und somit einen Teil dessen, was 
mir von anderen gegeben wurde, weiter-
zugeben. Daran habe ich grosse Freude!

Welche Ziele verfolgst Du mit dem ASR?
Der ASR ist für mich ein Ort zum Ab-
schalten, gemeinsam mit Gleichgesinnten 
auf Ziele hinzuarbeiten und dabei Spass 
und gute Laune zu haben. Mein Ziel ist 
es, dass das so bleibt!

Welche persönlichen Ziele willst Du im ASR 
erreichen?
100 kg im Reissen wäre schon noch 
schön…

Was wünschst Du dem ASR für die Zu-
kunft?
WLAN!

Otto Lames
Rorschach, den 13.12.2022
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1. Ligarunde 2022/2023: Regional Ost und 
National in Staad
Erfolgreicher Saisoneinstieg beim Heimspiel des ASR
Am 24./25. September fand das bestens 
organisierte Wettkampf-Wochenende in 
Staad, in der Bützelhalle statt. Dabei wur-
den am Samstag die 1. und 2. Liga Ost 
der Damen, sowie die Herrenligen 1., 
2. und 3. Ost ausgetragen. Am Sonntag 
folgten in den Nationalligen NLA und 
NLB jeweils der Damen und Herren die 
stärksten Gewichtheber der Schweiz.

Alles neu 
Die Wettkampfbühne samt Zuschauer-
bereich befand sich dabei auf einem Hal-
lendrittel der Turnhalle und der mehr als 
grosszügige Aufwärmbereich inkl. Live-
übertragung von der Bühne, auf dem 
zweiten Hallendrittel. Die nagelneuen 
Hanteln und Scheiben wurden freund-
licherweise von Cross Equip (www.cros-

sequip.ch) zur Verfügung gestellt und 
gleichzeitig zu Sonderkonditionen zum 
Kauf angeboten.

Im Zuschauerbereich versorgte Olivier 
Berger (www.wenasport.ch), Generalver-
treter von Weider® in der Schweiz sowohl 
Athleten, als auch interessierte Zuschauer 
zwei Tage lang unermüdlich und kostenlos 
mit einer breiten Palette hochqualitativer 
Weider-Nahrungsergänzungsprodukte.

Wie immer konnten natürlich auch 
Clemens & Sabine Dudler nicht fehlen, 
die mit abwechslungsreichem Trank und 
Speis für das leibliche Wohl sorgten. Vie-
len herzlichen Dank Euch allen an die-
ser Stelle für den tollen Einsatz und die 
tatkräftige Unterstützung bei unserem 
„Heimspiel“. 
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Auf der sportlichen Seite war der ASR in 
fast allen Gruppen vertreten, womit fleis-
sig Punkte für die Mannschaftswertung 
gesammelt werden konnten.

Frauen legen vor
Unsere drei Damen konnten dabei auf 
ganzer Linie überzeugen, allen voran Tan-
ja Schmid mit dem zweiten Platz in der 
NLA. In einem hart umkämpften Wett-
kampf um die Podestplätze konnte sich 
die amtierende Schweizer Meisterin in 
der Kategorie -64kg mit hervorragenden 
Leistungen von 74kg/96kg den zweiten 
Platz vor heimischer Kulisse sichern und 
bewies damit, dass sie mehr als zurecht in 
die NLA aufgestiegen ist. 

Martina Willi, zur Saison 22/23 aus 
der zweiten Liga aufgestiegen, lies ebenso 
nichts anbrennen. Sie setzte sich im ersten 
Wettkampf in der 1. Liga mit starken fünf 
Gültigen direkt durch und errang Platz 
eins.

Unsere Jüngste, Leonie Graber konnte 

mit Lasten knapp unter den persönlichen 
Bestleistungen den fünften Platz in der 2. 
Liga und damit 8 Punkte für die Mann-
schaftswertung sichern.

Punkte sind manchmal wichtiger als 
Leistung
Die Herren zeigten sich ebenso bereits in 
guter Form für die erste Ligarunde. Jonas 
Aufdenblatten, Schweizer Meister in der 
Kategorie -81kg erreichte im bestens be-
setzten Teilnehmerfeld einen wichtigen 
fünften Platz. Gänzlich ohne Training 
und in zeitlicher Not ist Miguel Sargenti 
angereist, um mit zwei Versuchen in die 
Wertung zu kommen. Danke Dir für Dei-
nen Einsatz und die Bereitschaft, den lan-
gen Weg auf sich zu nehmen um Punkte 
für den ASR zu holen!

Podest für Mertgün
In Liga 1. der Herren konnte Mertgün 
Yilmaz mit sehr guten Leistungen über-
raschen, war er doch noch kurz bis vor 
dem Wettkampf angeschlagen. Am Ende 
fehlte jedoch noch das letzte Etwas, sodass 
er sich mit dem zweiten Platz zufriedenge-
ben musste, da jeweils die dritten Versu-
che ungültig waren. In der gleichen Grup-
pe präsentierte sich Emanuel Graber nach 
längerer Wettkampfpause wieder voll auf 
der Höhe und das trotz erst weniger Tech-

Martina holt sich Rang 1

Tanja holt sich gleich Platz 2 in der NLA

niktrainings. Mit sehr guten Resultaten 
konnte er seine unglaubliche Serie von „6 
Gültigen“ weiter fortsetzen, was Platz vier 
in der Endabrechnung bedeutete.

Otto Lames zeigte sehr respektable 
Leistungen in der 2. Liga der Herren, an-
gesichts der für ihn gerade erst begonne-
nen Saison. Am Ende verpasste er denk-
bar knapp die Top 10 der Tageswertung. 
Lediglich ein halber Sinclairpunkt hat 
ihm dazu gefehlt. 

Jonas sichert sich Rang 5 in der NLA

Mertgün erkämpft sich Rang 2 in der 1.Liga
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3. Liga: Markus trumpft auf
Ich persönlich konnte in meinem ersten 
Ligawettkampf für den ASR am Samstag 
mit dem dritten Platz in der 3. Liga Ost 
ebenfalls einige Punkte für die Mann-
schaftswertung beitragen.

Dabei hat der Wettkampf zunächst 
denkbar schlecht für mich begonnen. 
Mit meinem Anfangsversuch von 65kg 
im Reissen, musste ich in der Hocke sit-
zend die Hantel zu meiner eigenen Über-
raschung nach hinten fallen lassen. Was 
war den das?? Die ungewohnte Tageszeit 
am Vormittag? Fehlende Konzentration? 
Definitiv aber zu wenig Spannung in den 
Schultern und Armen. Kurze Unsicher-
heit, Ärger über mich selbst und gemisch-
te Gedanken gingen mir durch den Kopf. 
Soll ich Wiederholen? Was passiert, wenn 
ich auch den zweiten Versuch vergeige? 
Kaum runter von der Bühne sah mich 
Urs etwas besorgt an „wiederholen?“. Ich 
blickte ihn an und antwortete noch etwas 
zögerlich „70“. Verdutzt fragte er darauf-
hin „geht das?“. Ich nickte, diesmal mit 

mehr Selbstvertrauen und beantwortete 
mir die Frage in meinen Gedanken sel-
ber: JA! Hatte ich doch schliesslich erst 
am Montag 72,5kg im Training gerissen. 
Nun aber schnell im Laufschritt zum Auf-
wärmbereich. 65kg aufgelegt und geris-
sen. Mehr schlecht als Recht, aber oben. 
Ok auf gehts! Raus auf die Bühne, Span-
nung, Zug und... oben, grün, gültig. YES! 
Sicherlich nicht der schönste oder gar sta-
bilste Versuch aber immerhin konnte ich 
schon wieder lachen und mein Tagesziel 
von 73kg im Reissen angehen, welches 
letztlich mit Erfolg abgehakt werden 
konnte.

Markus holt sich die 70kg im 2. Versuch

Das Stossen hatte ich noch vor zwei Wo-
chen beim „Summerend Testlupf“ mit 
82kg abgeschlossen. Nun ging es mit 
80kg los. Erster Versuch, voller Zug und 
Standumsatz. Upps, das war nicht geplant, 
aber die Hantel war auf einmal bereits so 
weit oben. Der Ausstoss so lala, denn da 
war sie wieder, die fehlende Spannung ab 
der Schulter. Gut, volle Konzentration auf 
den Ausstoss, der Umsatz geht heute ja 
wie von selbst. 85kg im Zweiten. Hoppla 
schon wieder im Stand, der Ausstoss ge-

Otto meldet sich zurück auf der Bühne

fühlt besser. 87kg war das heutige Ziel, 
aber hey, was soll der Geiz: 88kg bitte. 
Auch der war gut, diesmal sogar mit Um-
satz in der Hocke ;).

In der gleichen Gruppe zeigte sich Ro-
man Röthlisberger auf bestem Weg zur al-
ten Stärke und wurde nur ganz knapp im 
letzten Versuch des Wettkampfes, um le-
diglich 0,2 Sinclairpunkte von Platz 1 ver-
drängt. Samuel Büchler wurde trotz erst 
weniger Trainingseinheiten mit 6 gültigen 
Versuchen Siebter in der Tageswertung. 
Ihm fehlten gerade einmal 3,5 Punkten 
Rückstand zum fünften Platz. Ebenso „6 
Gültige“ zeigte das ASR Urgestein Martin 
Graber und belegte den neunten Platz. 

Den Sieg in der Mannschaftswertung 
verpassten wir mit 35 Punkten ganz 
knapp hinter Vis Nova mit 36 Punkten. 
Aber den holen wir uns in Ligarunde 2!

Trotz des holprigen Starts, war es für mich 
persönlich ein sehr schöner Wettkampf 
und vor allem ein gelungenes Wochen-
ende. Durch den Vorteil, in der ersten 
Gruppe gehoben zu haben, hatte ich die 
Möglichkeit die weiteren Wettkämpfe 
anzusehen, Vereinskameraden anzufeu-
ern und die unglaubliche Atmosphäre des 
Wettkampf-Wochenendes aufzusaugen.

Markus Bialek

Auch Roman holt sich Rang 2 (3.Liga)

Sämi startet gut in die Saison



16 ASR-Magazin Nr. 3 • Dezember 2022 17

Besten Dank
 unseren Passivmitgliedern und Gönnern

Der Athletik-Sport Rorschach dankt Ihnen für Ihre Unterstützung und hofft auch 
weiterhin auf Sie zählen zu können.

Gönner des Athletik Sport Rorschach

Heinz Bucher, Baar
Hannes Staib, Goldach
Franz Reichlin, Rorschach
Simon Diezi, Thal 
Vreni Kern, Arbon
Astrid & Stefan Graber, Wienacht
Hans Fischlin, Steinerberg 
Hans-Peter Gerber, Hirzel
Jürg Röthlisberger, Hohentannen
Daniel Graber, Horn
Hans Meyer, Heiden

August Bischofberger, Goldach
Tobias Neyer, Oberengstringen
Othmar Bont, Rorschach
Steiger Athletics, Lutzenberg
Felix Tobler, St. Margrethen
Stefanie & Othmar Güpfert
Hansueli Blattner, Hundwil
Andreas Graber, Cham
Leo Graber, Lutzenberg
Tobias Belz, Leimbach

Elektro Nef
Arbon GmbH
Landquartstrasse 22
CH-9320 Arbon
Telefon 071 446 31 46
www.elektronef.ch
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50. Challenge 210 in Tramelan
Spannend bis zum Schluss
Für das 50. Jubiläum des internationalen 
Turnier Challenge 210 in Tramelan reis-
ten immerhin 2 Heber und 1 Heberin des 
ASR an. Dazu 2 Kampfrichter und wie 
fast immer, wenn Rorschacher an Wett-
kämpfen teilnehmen meine Wenigkeit als 
Coach. Franz, Martin, Sämi Büchler und 
ich reisten dazu schon am Freitagabend in 
den Berner Jura. Wir genossen ein «feuri-
ges» Nachtessen zusammen und verfolg-
ten noch ein paar Hebungen in der nur 3 
Gehminuten entfernten Wettkampfhalle. 

Frühstart bringt Erfolg
Für Sämi hiess es schon etwas früher Tag-
wache als für die «älteren» Herren. Er 
musste zeitig auf die Waage, konnte da-
nach aber noch mit uns zusammen früh-
stücken. Dann hiess es schon ab in den 
Aufwärmraum und vorbereiten für den 
Wettkampf. Sämi scheint ein Frühstarter 
zu sein, konnte er doch mit 6 gültigen 

Versuchen auftrumpfen. 55/58/61kg im 
Reissen und 72/78/81kg im Stossen war 
wirklich formidabel und ein neuer PR im 
Stossen dazu.

Klein und kleiner
Tanja Schmid stiess im Verlauf des Tages 
dazu. Ihre Kategorie Frauen Elite startete 
erst am frühen Abend. Doch was mach-
ten denn Martin, Franz und ich in dieser 
Zeit? Tja, Martin und Franz krempelten 
die Ärmel hoch bzw. eher nach vorne und 
taten ihre Pflicht als Kampfrichter bei 
verschiedenen Gruppen. Ich genoss die 
Wettkampfathmosphäre vor und hinter 
der Bühne und plauderte mit altbekann-
ten Mitstreitern über dies und das.

Dann hiess es ran an die Hantel für 
Tanja. Vor einer Woche noch an einem 
Turnier in Frankreich mit Neuleistungen 
für die Nati im Einsatz, wussten der Coach 
und die Athletin nicht so genau was schon 
wieder möglich wäre. Guter Start mit 
73kg im Reissen, Steigerung auf 77, leider 
knapp ungültig. Kurze gemeinsame Dis-
kussion was nun tun: Steigerung auf 81kg 
– gemäss dem Motto No Risk – No Fun. 
Ging leider nicht ganz auf, aber Fazit der 
mutigen Steigerung, ist eigentlich absolut 
möglich! Auch im Stossen liefen die ers-
ten zwei Versuche tadellos 90/95kg locker 
in der Wertung. Steigerung auf 100kg im 
3. Versuch, auch knapp gescheitert. Lief 
also nicht ganz optimal. Umso verwun-
derter waren Tanja und ich als es zur Re-
sultatverkündung ging. Platz zwei für die 
amtierende Schweizermeisterin Kat.64kg. 

Nur 1.5 Punkte hinter die Siegerin aus 
Basel und 0.1!!! Punkte vor der Heberin 
aus Genf. So was kann man gar nicht pla-
nen. Bravo Tanja.

Neuleistung für Sämi: 81kg im Stossen Tanja meistert 95kg 
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Spannend bis zum Schluss
In der letzten Gruppe trat für den ASR 
Jonas Aufdenblatten an. Dort waren die 
stärksten Haber des Tages am Werk in 
zwei Kategorien: National und Internati-
onal. Jonas hatte sich super vorbereitet für 
diese Wettkampf und seine Ziele festge-
schrieben. Die Umsetzung gelang auf den 
Punkt: 110/115/120kg im Reissen und 
140/145/150kg im Stossen und 270kg 
Zweikampf bedeuteten 3 neue Bestleis-
tungen für ihn. Dazu der anvisierten 
EM-Limite von 280kg schon ganz nahe-
gerückt. Jonas hatte einen super Lauf und 
dieser wurde noch gekrönt mit dem Sieg 
in der National-Kategorie. Auch hier war 
der Abstand zum zweitplatzieren Genfer 
Verloes mit 0.7 Punkten sehr gering.

Gelungener Auftritt 
Für die Ostschweizer Gewichtheber ein 
sehr gelungener Auftritt: zwei Podest-
plätze in den Top-Kategorien, dazu viele 
Neuleistungen und viele gelungene Ver-
suche. Ein kleiner Wermutstropfen bleibt 
für mich als Coach aber; gern hätte ich 
über den ganzen Tag ASR Heber/innen 
im Einsatz gesehen. Mal sehen was uns 
nächstes Jahr gelingt.

Urs Kern

120/150 für Jonas

Humor
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Mertgün & Kübra

Grosser Tag für Mertgün & Kübra
Am Samstag abend war eine kleine De-
legation des ASR zum grossen Fest ein-
geladen. Das dieses ein grösseres werden 
würde, konnten wir uns eigentlcih schon 
denken. Doch das ganze übertraf unsere 
Erwartungen bei Weitem. 
Jeder Gast wurde persönlich von den El-
tern empfangen und begrüsst. Dann ging 
es in die grosse Halle: Tische und Stühle 
soweit das Auge reichte! Dazu eine Büh-
ne für die Band, vis-a-vis eine Baldachin-
Kuppel für das Brautpaar und dazwischen 
eine freie Fäche für was auch Immer ;-)))

Einzug des Brautpaars
Nach etwas warten und plaudern mit den 
weitern Gästen an unserem Tisch wurde 
das Licht gedimmt. Bei tradioneller Mu-
sik und Kerzenschein erschien endlich das 
Brautpaar Kübra und Mertgün. Wunder-
schön anzusehen und absolut glücklich 
schritten sie zur grosse freien Fläche. Dort 
tanzten sie zur türksichen Musik ein erstes 
Mal; aber sicher nicht zum letzten Mal an 

diesem Abend.

Tanz, Tanz und nochmals Tanz
Bald einmal war klar: die Tanzfläche ist an 
so einer Hochzeit für alle da! Also hiess 
es auch für die ASR‘ler, auf das Tanzbein 
schwingen. Dabei kamen auch ungeahn-
te Talente zum Vorschein. Die türkischen 
Gäste und die Verwandten feuerten uns zu 
absoluten Höchstleistungen an. Da kam 
die lang ersehnte Pause für das Nachtes-
sen gerade richtig. Danach ging es aber im 
gleichen Stile weiter. 

Tanz alleine, als Paar, gemischt, im 
Kreis herum, alleine im Kreis, in Grup-
pen von Frauen und Männern; unglaub-
lich was alles getanzt wurde. Mit müden 
Füssen, Schultern und wunden Fingern 
vom „knipsen“ mussten wir einige Pausen 
einlegen.
Vielen herzlichen Dank an Kübra und 
Mertgün für diesen wunderschönen An-
lass.

Urs Kern
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Deutschschweizermeisterschaft
Gelungener Auftritt des ASR in Andelfingen

Starke Frauen
Dieses Jahr wurden wir nach Andelfingen 
vom VZG zur Deutschschweizermeis-
terschaft eingeladen. Der ASR war mit 8 
Athleten und Athletinnen vertreten. Für 
die Frauen am Start war nebst Tanja auch 
Noemi, die ihren ersten Wettkampf seit 
langen bestritt. 

Tanja zeigte mit 77kg im Reissen und 
98kg im Stossen einen super Wettkampf 
den sie auf den ersten Platz der Kat. bis 
64kg brachte. Jedoch war sie trotz des 
Siegs nicht vollumfänglich zufrieden, da 
sie im Reissen mit 81kg und im Stossen 
mit 103kg knapp an ihren persönlichen 
Bestleistungen vorbeischrammte. Noemi 
zeigte einen guten ersten Einstand nach 
ihrer Verletzungspause, der sie mit 71kg 
im Reissen und mit 87kg im Stossen auf 
den guten dritten Rang brachte. 

3 Kategorien zugleich am Start
Die nächste Gruppe, in der gleich mehre-
re Rorschacher am Start waren, war jene 
der Kat.67kg/73kg und 81kg. Samuel, der 
mit 5 gültigen Versuchen aufwartete, ge-
wann die 67kg Kategorie mit einem Total 
von 143kg. Jedoch musste er nie bangen, 
da es leider keine Konkurrenz in seiner 
Gewichtsklasse gab. 

Markus musste sich in der Kategorie 
bis 73kg bei einem spannenden Zwei-
kampf schlussendlich hintenanstellen, da 
ihm der letzte Stossversuch an 98kg nicht 

gelang. Hiermit mutete er sich mit einer 
8kg Steigerung auch gar viel zu, in seinem 
letzten Lupf. 

Jonas, der amtierende Elite Einzel-
schweizermeister dieser Klasse, kam unter 
anderem mit unserem Senior Martin in 
die bis 81kg Kategorie. In dieser Grup-
pe besetzte er locker den ersten Rang. Er 
meisterte im Reisen 100kg und im Stos-
sen 121kg, wobei es fast schon spielerisch 
aussah, da er alles im Stand absolvierte. 
Er machte eigentlich einen Trainingswett-
kampf. 

Roman lief es im Reissen sehr gut, kam 
er doch wieder auf 85kg. Doch im Stossen 
machte sich der Magen oder so bemerk-
bar. Dadurch absolvierte er nur einen Ver-
such. Doch das genügte sogar für Rang 2 
am Schluss

Martin hatte nicht so einen guten Tag Tanja meistert 77kg im Reissen

Noëmi scheint schon recht zufrieden zu 
sein

Sämi holt sich Gold, nach Silber im 2021

Markus gewinnt Silber nach spannendem 
Kampf
und musste nach einem 70kg Stoss auf 
seinen letzten Versuch verzichten. Auch 
im Reissen konnte er nicht ganz sein 
Wunschziel erreichen und beendete es mit 
62kg. 
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6 Gültige und neue Bestleistungen
Emanuel und Otto waren am heutigen 
Tag die schwersten Rorschacher in der 
89kg Kategorie. 

Otto hat auch in Andelfingen noch 
nicht wieder zu alter Stärke zurückge-
funden und beendete seinen Wettkampf 
mit 4 Gültigen, wobei er lediglich einen 
gelungenen Versuch im Reissen mit 80kg 
und 3 gültige Versuche bis 105kg ablie-
ferte. 

Emanuel hingegen zeigte einen super 
Wettkampf und machte nicht nur im Kör-
pergewicht neue Bestleistungen, sondern 
auch im Reissen mit 92 und im Stossen 
mit 116kg gleich 2 weitere. Schlussend-
lich reichte dieses Total von 208kg sogar 
zum Sieg in dieser Kategorie.

Plätze 1, 2 und 5 für Jonas, Roman und Martin in der 81er Kategorie

Genussvoller Abschluss
Anschliessend genossen wir im Rössli in 
Marthalen noch ein hammermässiges 
Abendessen in noch besserer Gesellschaft. 
Ebenfalls nahm der VZG Franz Reichlin 
als Ehrenmitglied in den Verein auf, der 
nun stolzer Besitzer von 2 Ehrenmitglied-
schaften ist.

Emanuel Graber

Emanuel holt sich mit einem Kampfversch 
die 92kg im Reissen

Endlich etwas zugenommen, holt sich Ema-
nuel den Sieg in der 89er Klasse

VZG Trainer Max Melchionna und VZG Präsident Lukas Stirnemann überreichen Franz 
Reichlin die Ehrenmitgliedschaftsurkunde
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Nachwuchs Kader Trainingswochenende SAGV
U15 / U17 Athleten/innen sind zu Gast beim ASR
Gemeinsames Training stärkt noch 
mehr
Michel Tschan, der Verantwortliche für 
din Nachwuchs U15/U17 im Schweize-
rischen Verband der Gewichtheber, kam 
mitte Jahr auf mich zu um ein Trainings-
wochenende in Rorschach anzubieten. 
Natürlich war ich sofort Feuer und Flam-
me dafür. Bringt doch so ein gemeinsa-
mes Training immer einen mehrfachen 
Nutzen: logisch die Technik verbessern 
und neue Impulse zu setzen, aber auch 
zusammen mit neuen Kollegen/innen 
zu trainierenist immer sehr bereichernd. 
Dazu kommt noch der soziale Teil dieser 
Anlässe: zusammen essen und reden, Aus-
flüge in der Region etc.

Aus fast allen Regionen 
Die Teilnehmer waren in diesem Falle:
U15: Dorian Vaucher und Dylan Saute-
bin aus Tramelan
U17: Anja Leuenberger vom WNW Basel, 
Natascha Dossenbach vom VZG Zürich, 
Lilian Sauser aus La Chaux de Fonds und 
unsere Leonie Graber. Dazu noch Noemie 
Racine aus La Chaux de Fonds als Betreu-
erin und meine Wenigkeit als 2. Trainer.
Alles in allem ein schönes und erfolgrei-
ches Wochenende in der grosszügigen 
Trainingshalle des ASR. Wir freuen uns 
auf ein nächstes Mal in einer anderen Re-
gion.

Urs Kern

vorne von links nach rechts: Lilian, Dorian und Dylan
hinten: Urs, Anja , Natascha, Noemie, Leonie und Michel
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2. Ligarunde Regional Ost
Andelfingen zum Zweiten

Das Crossfit Andelfingen stellte ihre In-
frastruktur dem VZG zur Verfügung um 
die 2. Ligarunde Regional Ost durchzu-
führen. Schon vor kurzem gastierte der 
Gewichtheber Zirkus in Andelfingen. Im 
damaligen Gastspiel wurde die Deutsch-
schweizermeisterschaft zur Darbietung 
gebracht. 

4 in 1
In der 3. Liga zeigten 4 Heber des Athle-
tik Sport ihr Können. Roman Röthlisber-
ger wurde Erster während Markus Bialek 
den zweiten Rang belegte. Samuel Büch-
ler zeigte Aufwind und konnte Rang Vier 
belegen. Martin Graber als Tagesältester 
belegte den Ehrenrang und konnte mit 
seiner Routine überzeugen.
Roman Röthlisberger  
86kg / 101kg  Total 187kg 
Markus Bialek   
75kg / 95kg  Total 170kg
Samuel Büchler  
65kg / 79kg  Total 144kg
Martin Graber   
55kg / 65kg  Total 120kg

Otto alleine
In der 2. Zweiten Liga trat Otto Lames an. 
11 Kilo unter seiner Bestleistung konnte 
unser Athlet 87kg / 105kg Total 192kg 
für den ASR in die Wertung bringen. 

Harte Konkurrenz
In der starken 1. Liga punktete Emmanu-
el Graber gehindert im Trainingsaufwand 
durch die kommende LAP mit 86kg / 

113kg Total 199kg. 

www.bluemehuesli.ch

Plätze 1 und 2 für Roman und Markus

PB im Reissen
In der zweiten Liga der Frauen brachte 
Leonie Graber 36kg / 43kg Total 79kg 
und erreichte so Rang 4

3 Neuleistungen für Martina
In der ersten Liga der Frau überzeugte mit 
drei Bestleistungen im Reissen / Stossen 
sowie im Total und dem Sieg der Gruppe 
Martina Willi. Die zweitplatzierte Salama 
Benedetti welche ebenso 6 gültige Versuch 
an ihrem Wettkampf verbuchen konnte 
wurde von Martina um 2 knappe Sinclair 
Punkte geschlagen. 
Martina Willi  
64kg / 77kg  Total 141kg 

Roman Röthlisberger

Frauen-Power aus Rorschach: Leonie und Martina mit Neuleistungen. Martina holt sich 
auch den 2. Sieg in der 1. Liga nach ihrem Aufstieg!
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2. Ligarunde National
Aufdenblatten bricht den Schweizerrekord im Stossen

Am Samstag, 10. Dezember fand die 2. 
Ligarunde der Nationalligen in Lausanne 
statt, organisiert durch den CLHM. Am 
Start waren Tanja Schmid, Jonas Aufden-
blatten und Miguel Sargenti. Das erste 
Mal ohne Coach Urs Kern, der wegen 
einer Schulteroperation von Zuhause aus 
mitfiebern musste. Daniele Pauli sprang 
stellvertretend als Coach ein. 

Willensstärke bewiesen
Jonas Aufdenblatten startete mit 114 kg 
ins Reissen und zeigte einen stabilen ers-
ten Versuch. Er steigerte auf 118 kg. Lei-
der verlor er die Hantel in beiden Versu-
chen. Für das Stossen wollte Jonas noch 
einmal alles rausholen und brachte nicht 
nur 140 kg im ersten Versuch gültig in die 
Wertung, sondern holte sich auch gleich 

noch den Schweizerrekord mit 147 kg in 
der Gewichtsklasse -73 kg und das nach 
einem misslungenen zweiten Versuch mit 
144 kg. Er zeigte beeindruckende Wil-
lenskraft und sicherte sich so den 2. Platz. 
Wir gratulieren Jonas zu dieser hervorra-
genden Leistung und dem neuen Schwei-
zerrekord.

Freude herrscht ;-)) bei Jonas

Wegen Studium zurückgebunden
Miguel Sargenti trainiert momentan we-
nig technisch, weshalb er in beiden Dis-
ziplinen je einen gültigen Versuch und 
dabei wertvolle Punkte für den ASR holte. 
Diesen Einsatz schätzen wir sehr. 
Danke Miguel.

Nerven gefragt 
Tanja Schmid brauchte an diesem Tag 
viele Nerven. Sie scheiterte gleich beim 
ersten Versuch mit 72 kg, was untypisch 
für sie ist. Diesen Versuch wiederholte 
sie und sie konnte die Hantel beinahe im 
Stand halten. Leider verlor sie die Han-
tel nach hinten. Beim dritten und letzten 
Versuch musste sie eindeutig die Nerven 
bewahren und dies glückte ihr. Das Stos-
sen liegt ihr momentan besser. Nachdem 
92 und 98 kg im Stossen verbucht wer-
den konnten, versuchte sie sich am neuen 

Schweizerrekord mit 102 kg, Kat. -71 kg. 
Leider ungültig... Der Schweizerrekord 
wird nun als Vorsatz fürs 2023 in Angriff 
genommen.

Tanja Schmid

Easy 98 kg für Tanja
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Terminkalender ASR: 2022 / 2023
Weitere Infos sind jeweils auf der Verbands Homepage ersichtlich. 

30.12 Silvesterstemmen ASR ASR Lokal

2023
04.02. 3. Ligarunde Inferieur Ost: Saison 2022/2023 GKS Zürich
11.02. 3. Ligarunde Superieur: Saison 2022/2023 Sarine Barbell
25.02. Delegierten Versammlung SAGV Egerkingen
01.04. Final Inferieur Ost Finalisten
15.04. Cup Final Finalisten
19.-23.04. ASR an der OFFA St. Gallen
29.04. Final Inferieur West - Zentral - Ost Finalisten
06.05. Junioren / Senioren Schweizermeisterschaft Biel, BCS
20.05. Teamfinal Frauen / Männer Finalisten
10.06. Elite Schweizermeisterschaft La Chx d Fonds
24.06. Turnier MFX Tramelan

Humor






